
 
 
 
 
 
Medienmitteilung, 23. Oktober 2017 
 
Politik aus erster Hand 
Politiker/-innen stellen sich den Fragen von Mittelschüler/-innen 
 
Tag der Freien Mittelschule am Freitag, 3. November 2017 (nachmittags) 
 
Am Freitag, 3. November 2017 organisieren die fünf staatlich anerkannten 
gemeinnützigen Mittelschulen Zürichs einen gemeinsamen, dezentralen 
Aktionstag. Unter dem Motto «Politik aus erster Hand» lädt jede Schule 
Vertreter/-innen der kantonalen oder nationalen Politik zu einem Gespräch mit 
ihrer Schülerschaft und zu einem Podium zu aktuellen politischen Fragen ein. 
Es geht um Schule und (Bildungs-)Politik. Für einmal kommen dabei die direkt 
Betroffenen, die Schülerinnen und Schüler, zu Wort. Sie werden den Volks-
vertretern auf den Zahn fühlen.  
 
Gleichzeitig sollen die Politiker/-innen auf die nicht unwesentliche Rolle der 
staatlich anerkannten gemeinnützigen Mittelschulen im Bildungswesen 
aufmerksam gemacht werden. Denn Stichworte wie Sparübungen, Sprachen-
streit, Integration, Chancen(un)gleichheit zeigen: Die staatliche Schule steht 
unter Druck und wird zunehmend zur Bühne politischer Auseinandersetzungen. 
Nichtstaatliche Schulen werden in dieser Situation zuweilen als störende 
Eindringlinge in der Bildungslandschaft wahrgenommen. Zu Recht? 
 
Es freut uns, Sie an diesem Anlass in einer oder mehreren Schulen begrüssen 
zu dürfen. Es wird spannend! 
  
Das Forum Freie Mittelschulen Zürich 
Die folgenden fünf staatlich anerkannten und gemeinnützigen Mittelschulen im 
Kanton Zürich haben sich zu einem losen Verbund zusammengeschlossen: 
 
• Atelierschule Zürich 
• Freie Evangelische Schule Zürich (Fachmittelschule) 
• Freies Gymnasium Zürich 
• Gymnasium der Freien Katholischen Schulen Zürich 
• Gymnasium Unterstrass 

 
 



Diese Schulen leisten – zum Teil seit mehr als einem Jahrhundert – einen 
eigenständigen Beitrag an ein vielfältiges und qualitativ hochstehendes Zürcher 
Bildungssystem. Sie sind alle nicht gewinnorientiert und erhalten keine staat-
lichen Subventionen. Sie entlasten aber das staatliche Haushaltsbudget be-
trächtlich. In einer Charta haben sie ihr gemeinsames Qualitätsverständnis 
definiert. 
 
Weitere Informationen: 
  
unterstrass.edu 
Dr. Jürg Schoch, Direktor 
Seminarstrasse 29, 8057 Zürich 
Telefon 043 255 13 13 
Jürg.Schoch@unterstrass.edu 
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